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Sonntag, 15. April 2018 | 17.00 Uhr
SWR Studio Kaiserslautern, Emmerich Smola Saal

Britta Jacobs, Flöte 
Irene Kalisvaart, Gitarre

Moderation: Sibille Lozano

3. EnsEmblEkonzErt kaisErslautErn

Mit Unterstützung der  
„Freunde der Deutschen Radio Philharmonie e.V.“
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ProGramm

Georg Philipp Telemann 
Sonate a-Moll TWV 41:a3
Siciliana 
Spirituoso 
Andante 
Vivace

Franz Schubert 
Sonate a-Moll D 821 („Arpeggione“)
Allegro moderato 
Adagio 
Allegretto

Felix Mendelssohn Bartholdy
Lied ohne Worte A-Dur op. 19 Nr. 4
Moderato

Romance sans paroles D-Dur op. 109
Andante

P A U S E
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Mario Castelnuovo-Tedesco 
Sonatina op. 205
Allegretto grazioso 
Tempo di Siciliana 
Scherzo-Rondo

Astor Piazzolla 
„Histoire du Tango“
Bordel 1900 
Cafe 1930 
Nightclub 1960 
Concert d’aujourd‘hui

Wegen mehrerer Krankheitsfälle kann das ursprünglich vorgesehene 
Programm leider nicht gespielt werden. 
Britta Jacobs, Soloflötistin der Deutschen Radio Philharmonie, hat sich 
dankenswerterweise zusammen mit ihrer Duopartnerin Irene Kalisvaart 
bereit erklärt, kurzfristig das heutige Ensemblekonzert zu übernehmen.

Sendetermin
Mittwoch, 6. Juni 2018 | 20.04 Uhr | SR 2 KulturRadio 
und zum Nachhören unter www.drp-orchester.de und www.sr2.de
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Duo Jacobs/Kalisvaart

Britta Jacobs und Irene Kalisvaart verbindet seit ihrem Studium in 
Köln eine langjährige Zusammenarbeit. 1997 wurde das Duo mit dem 
1. Preis des Internationalen Musikwettbewerbs in Unna ausgezeich-
net.

Britta Jacobs 

begann ihr Studium an der Hochschule für Musik und Tanz Köln bei 
András Adorján, setzte es am Conservatoire national supérieur de mu-
sique in Paris bei Pierre-Yves Artaud fort und absolvierte in der Soli-
stenklasse von Andrea Lieberknecht an der Hochschule für Musik und 
Theater Hannover ihr Konzertexamen.
Sie ist Preisträgerin internationaler Wettbewerbe, wie zum Beispiel 
dem „Haifa International Flute Competition“ Israel, dem Flötenwett-
bewerb „Schubert und die Musik der Moderne“ Graz oder dem „Inter-
nationalen Flötenwettbewerb“ Markneukirchen. Als Pädagogin unter-
richtete sie u.a. an der Hochschule für Musik Saar und am 
Orchesterzentrum NRW Dortmund. Meisterkurse in Seoul und Singa-
pur sowie Konzerte in kammermusikalischen Besetzungen führen 
Britta Jacobs regelmäßig nach Asien und durch Europa.

Irene Kalisvaart 

begann im Alter von neun Jahren mit dem Erlernen ihres Instruments. 
Bereits mit sechzehn Jahren wurde sie mit dem höchsten Preis beim 
Nationalen Wettbewerb für junge Gitarristen in Amsterdam (1991) 
ausgezeichnet. 1992 nahm die junge Niederländerin ihr Hochschulstu-
dium bei Jorge Oraison (Uruguay) auf. Als vielfache Stipendiatin konn-
te sie sich auf internationalem Feld weiterbilden und nahm an Meis-
terkurse bei renommierten Gitarristen teil, unter anderem bei David 
Russell (Spanien), Aniello Desiderio (Italien), Thomas Müller-Pering 
(Deutschland), Zoran Dukic (Kroatien), Alex Garrobe (Spanien), Darko 
Petrinjak (Kroatien) oder Marco Socias (Spanien). Ihr Studium beende-
te sie in Köln bei Hubert Käppel mit dem Konzertexamen. Sie wurde in 
zahlreichen internationalen Wettbewerben mit Preisen ausgezeich-
net, u.a. mit dem ersten Preis in Sinaia/Rumänien (1996), dem ersten 
Preis in Veldhoven/Niederlande oder dem zweiten (1997) und dritten 
(1998) Preis in Frechen/Deutschland. 




